
Der in die Altersklasse 4 (10 Jahre und älter) eintretende Hirsch soll ein
Mindesttrophäengewicht von 6 kg erreicht haben. Daraus leiten sich die nachfolgenden
Geweih- und Gewichtskriterien ab.

Keine Abschußgründe sind:
•Abgebrochene Enden bzw. Stangen
•Geringe Auslage

Abschußkriterien für männliches Rotwild:

Die Bewirtschaftungsrichtlinie sieht eine Einteilung nach Güteklassen nicht mehr vor.
Allgemeine Abschussgründe sind:
•Krankheit

•Dünnstangigkeit (zu geringe Trophäenmasse)
•Stark überalterte Hirsche, die körperlich weit zurück gesetzt haben
•Unabhängig vom Alter können erlegt werden: Hirsche mit Perückengeweih,

Hirsche mit Widdergeweih und Mönche

Anlage 1:

Abschußkriterien für Rotwild

Abschußkriterien für weibliches Rotwild:  .

•alle Kälber und Tiere, die den Durchschnitt der Entwicklung ihrer Altersklasse nicht
entsprechen bzw. schwache Kälber fuhren

•die Erlegung von Alttieren sollte sich auf die Monate November und Dezember
beschränken

•der Kälberabschuß im Monat August sollte sich auf jene Jagdbezirke beschränken,
in denen Wildschaden zu verhüten ist bzw. eine Reduzierung des Bestandes

erforderlich ist
(nach Möglichkeit das dazugehörige Tier erlegen)

•die Möglichkeit der Schmaltierbejagung in den Monaten Juni/ Juli sollte bevorzugt
,\auf von Wildschaden bedrohten Landwirtschaftsflächen erfolgen
^ • durch geeignete Jagdmethoden ist die Großrudelbildung zu vermeiden



Auf Antrag der Hegegemeinschaft und für deren Mitglieder kann die
Untere Jagdbehörde im Abschußplan die Altersklassen 1 und 2 sowie 3 und 4 für die
Jagdbezirke in die Altersklassen 1/2 und 3/4 zusammenfassen.
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Hirsche mit weniger als 12 Enden  unter 4 kg
und einseitiger Krone

Hirsche mit weniger als 12 Enden  unter 5,5 kg
und einseitiger Krone

—__
Abschuß möglich, jedoch sollten  über 6 kg    10
Hirsche mit überdurchschnittlicher
Geweihausbildung mindestens
bis zum Alter 12 geschont werden

15

25Spießer unter 30 cm Spießlänge
(keine Kronenspießer), max. 50%

der Planvorgabe im Juni/ Juli
-—:__—-

Hirsche mit weniger als 8 Enden,

dünnstangige Achter mit
kurzen Enden (unter 10cm)

Hirsche mit weniger als 10 Enden, unter 3 kg
Eissprossenzehner, aber keine ein
seitigen Kronenzehner und keine
Kronenhirsche

45Kälber

Geweih-   Abschußanteil
gewichtin%

4lOjährig
u. älter

3    • 5-7 jährig

38-9 jährig

3-4 jährig

2 jährig

0bis 1 jährig

1ljährig •

O

KriterienAltersklasse  Alter

Abschußhirsche sind:



Der in die Altersklasse 4 (8 Jahre und älter) eintretende Hirsch soll ein
Mindesttrophäengewicht von 3,0 kg erreicht haben. Daraus leiten sich die folgenden
Gewichts-und Abschußkriterien ab.

Keine Abschußgründe sind:
•  Abgebrochene Stangen und Enden

Abschußkriterien für männliches Damwild:

Die Bewirtschaftungsrichtlinie sieht eine Einteilung nach Güteklassen nicht mehr vor.
Allgemeine Abschußgründe sind:
•Krankheit
•Formfehler in der Schaufelausbildung
•Stark überalterte Hirsche, die körperlich weit zurück gesetzt haben

alle geringe sowie nur durchschnittlich entwickelte Kälber
alle körperlich zu gering entwickelten Damtiere sowie solche, die geringe
Kälber fuhren
alte und überalterte Stücke
die Erlegung von Damtieren sollte in den Monaten November bis Januar erfolgen
die Möglichkeit der Schmaltierbejagung im Juli sollte bevorzugt auf von
Wildschaden bedrohten Flächen erfolgen

Abschußkriterien für weibliches Damwild:

Anlage 2:

Abschußkriterien für Damwild



Auf Antrag der Hegegemeinschaft und für deren Mitglieder kann die
Untere Jagdbehörde im Abschußplan die Altersklassen 1 und 2 sowie 3 und 4 für die
Jagdbezirke in die Altersklassen 1/2 und 3/4 zusammenfassen.

4

über 3,0 kgAbschuß möglich, jedoch
sollten Schaufler mit deutlich
überdurchschnittlicher Geweihaus
bildung bis zum Alter 10 Jahre
geschont werden

unter 2,5 kg  10

unter 1,5 kgHalbschaufler unter 10 cm
Schaufelbreite und geringer
Schaufellänge,
siehe Hirsche 5- 7 jährig

Hirsche mit Formfehlern:
Dreieckschaufel, Karoschaufel,
zerrissene Schaufel,

Fischbauchschaufel,
- Schlitze, Hirsche mit fehlender

15

30

35Kälber

wildbretschwache Spießer,
mit an der Basis zu gering
entwickelten Spießen und einer
Spießlänge unter 15 cm

"-•
Knieper mit ungleichen oder zu
kurzen Stangen (unter 45 cm),
einseitige und zu geringe Schaufeln,
Schaufelbreite unter 7 cm

g
u. älter

35-7 jährig

33-4 jährig

2     2 jährig

0bis ljährig

1ljährig

Abschußanteil
in %

Geweih-

gewicht
KriterienAltersklasse  Alter

Abschußhirsche sind:



Anmerkung:

Bei der Planung des männlichen und weiblichen Abschusses für Rehwild werden die
Altersklassen 0 und 1 zusammengefaßt. Aber die Abrechnung muß in den jeweiligen
Altersklassen erfolgen.

Spießer, Gabler, normal entwickelte

2- 3 jährige Böcke sollen geschont werden,
Zielalter: 4 Jahre und älter
Der vorgegebene Rickenanteil sollte von den
alten Stücken her beginnend erfüllt werden.
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weiblich
männlich

weiblich
männlich

Abschußanteil

untereewichtiee Stücke.
Zahl- vor Wahlabschuß,

untergewichtige Stücke
Zahl- vor Wahlabschuß,
Jährlinge,
Schmalrehe,

AkOundl
AkOundl

Kitze

Kriterien

und älter
2 jährig

ljährig

bis ljährig

2

1

0
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Anlage 3:

Abschußkriterien für Rehwild



Anmerkung:

Die Planung und Abrechnung der Abschüsse bei Schwarzwild erfolgt gemäß
nach den Altersklassen.

weibl. mind.  10
männl. max..  5

mindest.        80

Abschußanteil

Kulturen bejagd werden.
schäden auf landwirtschaftlichen
nachweislich hohen Wild
Keiler sollen nur bei
2 bis 4 jährige Bachen und

Überläufer
AkOund 1

abschuß zu legen.
auf den Frischlings
Der Schwerpunkt ist
Frischlinge

Kriterien

und älter
2 jährig

1 jährig

bis 1 jährig

2

1

0

Altersklasse  Alter

Anlage 4:

Abschußkriterien für Schwarzwild




